
Großeinsatz der Feuerwehr im 
Hotel Kleber Post 
Bad Saulgau / Lesedauer: 3 min 

Die Feuerwehr Bad Saulgau rückt am Donnerstagmorgen aus. Im Hotel Kleber Post brennt die Sauna. 

Der Schaden kann aber in Grenzen gehalten werden. (Foto: Dirk Thannheimer/Schwäbische.de) 

Feuer im Wellnessbereich des Hotels Kleber Post – Zwei 
Mitarbeiterinnen setzen Notruf ab 
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Schwäbische.de, Dirk Thannheimer 

Das darf doch nicht wahr sein: Nach siebenmonatiger Schließung wegen der 
Corona-Pandemie ist einen Tag vor der Wiedereröffnung im Hotel Kleber 
Post in Bad Saulgau am Donnerstagmorgen ein Feuer in der Sauna 
ausgebrochen. Die Gastronomie kann am Freitag, 28. Mai, den Betrieb 
trotzdem aufnehmen, der Wellnessbereich ist nach dem Brand aber 
eingeschränkt. 



Regine Reisch , Geschäftsführerin des Hotels Kleber Post, war am 
Donnerstagmorgen mit ihrem Hund unterwegs, als sie der Hausmeister über 
den Brand in der Sauna informierte. „Ich war im ersten Moment natürlich 
geschockt“, sagt Reisch ein paar Stunden später im Gespräch mit der 
„Schwäbischen Zeitung“ Bad Saulgau. 

Zu diesem Zeitpunkt war der Einsatz der Feuerwehr Bad Saulgau bereits 
beendet. Um 9 Uhr morgens wurde die Feuerwehr über die 
Brandmeldeanlage im Flur des Wellnessbereichs alarmiert. 

Parallel dazu setzten zwei Reinigungskräfte des Hotels den Notruf ab, als sie 
eine starke Rauchentwicklung im Wellnessbereich auf dem Dach des Hotels 
unter einem Glaskubus bemerkten. Sie versuchten selbst, den Brand mit 
Wasser zu löschen. „Ihnen geht es gut. Sie sind mit dem Schrecken davon 
gekommen“, so Regine Reisch, die froh darüber ist, dass bei dem Brand 
niemand verletzt wurde. 

Ursache steht fest 

Die Brandursache steht indes fest: „Es muss ein technischer Defekt des 
elektrobetriebenen Saunaofens gewesen sein“, sagt Bad Saulgaus 
Stadtbrandmeister Karl-Heinz Dumbeck . Das wiederum hatte zur Folge, 
dass das Holz in der Sauna Feuer fing, der Brand von der Feuerwehr aber 
schnell unter Kontrolle gebracht werden konnte, ohne dass größere Schäden 
entstanden sind. 

Die Einsatztaktik wurde so festgelegt, „dass von innen nach außen belüftet 
wurde, um das Gebäude möglichst rauchfrei zu bekommen“, so Dumbeck. 
Zudem wurden mögliche Luftschadstoffe gemessen. Das Ergebnis war 
negativ. Dumbeck spricht von „Glück im Unglück“. 

Wäre das Feuer nachts ausgebrochen und kein Personal in der Nähe 
gewesen, hätte es schlimmer ausgehen können. „Die Entdeckungszeit wäre 
viel länger gewesen, zumal in der Sauna kein Rauchmelder installiert ist“, 
ergänzt Dumbeck. Außer der Feuerwehr Bad Saulgau waren die Abteilung 
Bogenweiler sowie das DRK und die Polizei im Einsatz. Die Poststraße war 
bis etwa 11 Uhr gesperrt. 

Es geht trotzdem los 

Regine Reisch hat inzwischen den ersten Schock überwunden. „Das ist 
ärgerlich und unglücklich“, sagt Reisch, die sich trotz des Saunabrands die 
Vorfreude auf die Wiedereröffnung des Hotels nicht nehmen lassen will. 
„Wir eröffnen die Gastronomie am Freitagabend um 17.30 Uhr.“ Und zwar 
mit musikalischer Begleitung. Jan Röck spielt am Klavier. 

Anzeige 



Die Gäste können sich in der Teststation vor dem Hotel einen Abstrich 
nehmen lassen. Apotheker Martin Buck hat Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Hotels extra für diesen Zweck geschult. Am 
Donnerstagabend reisten die ersten Hotelgäste an, die den Wellnessbereich 
vorerst nur eingeschränkt nutzen. „Es riecht noch wie ein 
Räucherkammer“, sagt Reisch. Die finnische Sauna, in der es gebrannt hat, 
muss ersetzt werden. 

Die zweite Sauna, die Bio-Sauna, ist intakt und bleibt geöffnet. Ob die 
anderen Bereiche wie Massagebereich, Whirlpool oder die Ruheräume 
betreten werden können, hängt davon ab, wie schnell der Rauch aus dem 
Gebäude zieht. 

„Wir arbeiten mit Hochdruck daran“, ergänzt Regine Reisch, der bewusst 
ist, dass der Brand einen noch viel größeren Schaden hätte anrichten 
können. „Wir sind mit einem blauen Auge davon gekommen.“ Spätestens, 
wenn am Freitagabend die ersten Gäste an ihre Plätze im Restaurant geführt 
werden, wird sie mit Sicherheit den Brand in der Sauna ausblenden können. 

 

 

 

 

 

 


